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Die Bundesfeierspende 1953
muß für 5 bis 6 Jahre die Mittel aufbringen, um unseren Landsleuten im Ausland

und ihren Schulen wirksam helfen zu können. Das ist nur möglich, wenn
sich die schweizerische Lehrerschaft in den Dienst dieser nationalen Sache

stellt und den Abzeichen-, Marken- und Kartenverkauf aktiv unterstützt
und fördert.

Kurse und Ausstellungren
«Heim» Neukirch an der Thür. Sommerferienwoche für Männer und Frauen, vom

25. Juli bis 1. August 1953. Leitung: Fritz Wartenweiler. Die Extreme und der goldene
Mittelweg.

Kosten: Kursgeld pro Tag Fr. 1.— Unterkunft und Verpflegung pro Tag: Einzelzimmer

Fr. 8.— ; Zweierzimmer Fr. 7.— ; Jugendherberge Fr. 5.—
Bahnstationen: Bürglen (Postauto nach Neukirch, zu Fuß l'/4 Stunde); Sulgen (zu

Fuß durch den Wald 1 Stunde); Kradolf (zu Fuß 40 Minuten).
Auskunft erteilt gerne und Anmeldungen nimmt entgegen Didi Blumer. «Heim»,

Neukirch a. d. Thür, Telefon (072) 5 24 35.

Pestalozzianum Zürich, Beckenhofstraße 31—35, Ausstellung Helfende Sondcr-
schulung. Die Ausstellung ist als Wanderschau geschaffen worden, damit sie in recht vielen
«torfern und Städten aufklärend wirken kann. Sie veranschaulicht die Bildungsmöglichkeiten

und -ziele und die Erziehungsarten für das taubstumme, schwerhörige, sehschwache
oder blinde, das sprachgebrechliche, invalide, epileptische, das geistesschwache und schwer-
t-rziehbare Kind.

Veranstaltungen im Neubau, Eintritt frei.
Erziehertagiuig der Waldorfs«hule in Stuttgart. Der Bund der Waldorfschulen

verunstaltet vom 25. Juli bis 5. August 1953 öffentliche Arbeitswochen für Lehrer, Erzieher
und Studierende. Quartier und Verpflegung in der Schule. Die Teilnehmer erhalten
Schülerfahrkarten.

Anmeldung und weitere Auskünfte: Waldorfschule Stuttgart, Haußmannstraße 44.

MITTEILUNGEN
Frauen und Jubiläum. Fünf Kantone feiern 1953 das 150. Jahr ihres Eintritts in den

Bund der Eidgenossen: Aargau, Graubünden, St. Gallen, Tessin und Waadt. Die Waadt-
tiinderinnen haben sich darüber gefreut, daß durch die offizielle Einladung der
Vertreterinnen von zwölf Frauenverbänden an den Juhiläumsfestlichkeiten die Mitarbeit der
Frauen anerkannt worden ist. Initiativ gehen die St.-Gallerinnen vor. Eine Ausstellung im
städtischen Museum «150 Jahre Frauenarbeit im Kanton St. Gallen» soll dem größeren
Publikum wieder einmal vor Augen führen, was alles die Frauen geleistet haben als Haustrau,

Bäuerin, Lehrerin, Künstlerin, Akademikerin, in der Industrie, in den Frauenverbänden.

Die Veranstalterin, die Frauenzentrale St. Gallen, hofft auf regen Besuch auch
tus anderen Kantonen; die Ausstellung dauert vom 22. .August bis Mitte Oktober.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerisehen Lehrervereins. Es
M'ien folgende Neuerungen zuhanden der Ausweiskarte 1953/54 bekanntgegeben:

Luftseilbahn Locarno—Orselina—Cardada. Taxen für unsere Mitglieder: Lcorano—
Cardada retour 5 Fr.; Orselina—Cardada retour 4 Fr. — Primarschulen: Locarno—Cardada
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retour Fr. 1.80; Orselina—Cardada retour Fr. 1.50. — Sekundärschulen: Locarno—Cardada
retour 3 Fr.; Orselina—Cardada retour Fr. 2.50.

Die Alpe Cardada liegt 1350 m hoch. Von der Terrasse des modernen Restaurants an
der Endstation genießt man einen einzigartigen Ausblick auf den Lago Maggiore, die
Tessiner Täler, die Walliser und Berner Alpen. Fahrdauer (Drahtseilbahn und Luftseilbahn)
zirka 20 Minuten; Streckenlänge 2000 m; Höhenunterschied 1000 m.

Naturfreundehaus (Ski- und Ferienhaus) Kaien. Ganzes Jahr offen, ständiger Hauswart.

Ausgangspunkt Postautohaltestelle Kaien der Linien: Heiden—Kaien—Rehelobel—
St. Gallen und Heiden—Kaien—Trogen. Neuzeitlich eingerichtetes schönes Haus mit
60 Plätzen. Für Schul- und Skigruppen für Sommer- und Winterlager sehr geeignet. Bäume
heizbar.

Taxen für unsere Mitglieder Fr. 1.80, Nichtmitglieder Fr. 2.50; Kinder Iiis 16 Jahre
zirka 50 °/o Ermäßigung. Schulen und Vereine Spezialrabatt. Massenlager 10 °/o.
Selbstkocher pro Tag und Person 20 Rp. Kochholztaxe. Kinder die Hälfte. Ferienrabatt. Man
wende sich an Herrn Willi Merk, Borsehach, Wachsbleichestraße 53 b, Telefon (071) 4 31 88.
Das prächtige Haus sei Schulen und Lehrern wärmstens empfohlen.

Skiklub Ditetikon. Besitzt jetzt ein neues Skihaus auf Flums-Großberg, worin unsere
Mitglieder auch Aufnahme finden, aher nicht mehr zu ermäßigten Preisen wie im alten
Haus. 40 bis 50 Schlafplätze.

Wetzikon: Strandbad am Pfäf fikonersee 50 °/o Ermäßigung für unsere Mitglieder.
Seewen, Lauerzersee, Strandbad: Für Schulen 50 °/o Ermäßigung.
Wallisellen, Schwimmbad: Schulen anderer Gemeinden 15 Bp. pro Schüler. Begleitender

Lehrer frei.
Wir bitten unsere Ausweiskarteninhaber, von diesen schönen Möglichkeiten regen

Gebrauch zu machen. Die Ausweiskarte zu 3 Fr., der internationale Reiseführer zu 3 Fr.
und das neue Ferienhausverzeichnis, 13. Auflage, zu Fr. 2.50 können jederzeit bei der
Geschäftsstelle bezogen werden: Frau C. Müller-W alt. Rorschach, Burghaldenstraße 15.
Telefon (071) 4 29 22.

18. Musikwoche Braunwald
(12.—23. Juli)

Komponisten am Weik
Einblicke in das Schaffen großer Meister

Mitwirkende: Prof. Paumgartner (Salzburg), Prof. Cherbuliez (Zürich), Prof. Riezler
(München), Prof. Kilpinen (Helsinki), Hans Haug (Lausanne), Minister Hans Zurlinden (Bern),
Julius Paizak (Tenor), Hans Leygraf (Klavier), Prof. Grümmer (Violoncello), M. Grümmer

(Viola), Brenlon Langbein (Violine), Maureen Jones (Klavier) u. a.

Karte: 50 Fr. (Vorträge, Vormiltagskonzerte, Diskussionen). Konzertkarte : 20 Fr. (4 Abende).
Sonderkurs Prof. Kilpinen über Fragen der Musik der Gegenwart (30 Fr.). Ausführliche
Programme durch die Gesellschaft der Musikfreunde Braunwald, Dr. N. Schmid, Rebbergslr. 4,

Zürich 37

¦mwtimm: TÄÄTSJSSZr 5°^, spQzlalrabalt

(Der Rabatt hat nur Gültigkeit bei Ein- Von jetzt an werden Ihnen zudem bei
käufen gegen Vorweisung des gültigen einem Kauf ab Fr. 1500.- Ihre schon vor-
Verbandsausweises beim Kaufabschluß. handenen Möbel, auch wenn sie nicht
Nachträgl. Begehren auf Rabattrückver- von unserer Firma stammen, völlig
gütung können nicht anerkannt werden.) kostenlos aufgefrischt. Auf Wunsch:

Neutrale Lieferung.
Das führende Vertrauens- Zürich - Basel - Bern - St.
haus mit der größten und .âflfj A. I ^^^iW^Ä*? £i /tt. Gallen - Lausanne - Gen
schönsten Auswahl der JPtI j j I PI jfJTIQ IPx ^ÜJf? Bellinzona. Fabrik-Auf
Schweiz: 3000 Einrichtun- ^ 'JPr + 9+0 Stellung in Suhr bei Aarau
gen, 10000 Einzelmöbel n mit 600 Musterzimmern.
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